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- Dr. Regine Brixel   
Praktische Ärztin in Fürstenfeld, Oberärztin am LKH Feldbach-Fürstenfeld Abt. Anästhesiologie und 
Intensivmedizin 

         



GEMEINSAMES ZIEL 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Bestmögliche Versorgung eines Notfallpatienten Meist primär durch den praktischen Arzt 



Fallbeispiel Ordination 
 



FALLBEISPIEL ORDINATION 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Notfallperson:  
weiblich,  21 Jahre, Stammpatientin 

wirkt verlangsamt, ist blass 
und wird daher sofort in den 

EKG-Notfallraum gebracht 

Notfallzeit: 
Mittwoch 9:30 Uhr 

Notfallort:  
kommt gehend in die Ordination 

Pat. berichtet, sie habe vor 
circa einer halben Stunde in 
suizidaler Absicht Quetiapin 
7g und Trittico 2g geschluckt 



Aufgaben des praktischen Arztes 
und des Teams in der Ordination 

 



AUFGABEN DES GESAMTEN TEAMS - ÜBERGABEVORBEREITUNG 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Dokumentation des 
Gesprächs mit der VIZ: 

Therapie mit Aktivkohle, 
mögliche Komplikationen, 

weiteres Procedere 

aktuelle 
Medikamentenliste 

Vorbefunde (Psychiatrie,  
Labor, Vor-EKG) 

Überweisung Transportschein 



AUFGABEN DES GESMATEN TEAMS  - ERSTVERSORGUNG 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Erheben der Anamnese Untersuchung EKG 

RR 

Notarztanforderung 

venöser Zugang / 
Infusion Kontaktaufnahme mit VIZ 



Fallbeispiel 
 



FALLBEISPIEL 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Notfallperson:  
Herr H.  87 Jahre, wohnt zu Hause 

mit seiner Frau 

Patient kommt gehend in die 
Ordination, wirkt etwas 

verlangsamt 

Notfallzeit: 
 Dienstag 18:30 

Notfallort: 
In der Ordination 

Notfall:  
Hat Herzrasen,  

es geht ihm nicht gut 



Fallbeispiel 
 



FALLBEISPIEL 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Notfallperson:  
Frau M.,  64 Jahre, wohnt zu Hause 

mit ihrem Mann 

Mann alarmiert Rettung:  
der nächst gelegene praktische 

Arzt im Dienst und der 
Hubschrauber werden zum NFO 

berufen 

Notfallzeit: 
Samstag 14:30 Uhr 

Notfallort:  
Unteroberbach (ganz weit weg von 

irgendwo)- zu Hause 

Notfall:  
plötzlich schlecht Luft 



AUFGABEN DES PRAKTISCHEN 
ARZTES 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Anamnese und 
Datenerhebung 

Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen 

(Notfallcheck, Stabile 
Seitenlage, CPR..) 

venöser Zugang 

EKG, Blutdruck 

Therapie 

Erheben der  
Medikamente Übergabe an Notarzt 



Die Seite des praktischen Arztes 
 



• Praktischer Arzt wird durch Rettungsleitstelle zum 
Notfallort beordert 
 

• Anfahrtszeit 4 Minuten mit Privatwagen ohne Blaulicht und 
ohne Sanitäter zum NFO 
 

• Praktischer Arzt kennt den Patienten nicht (nicht Hausarzt) 
 

• Die  Ausstattung des praktisches Arztes ist ein 
Notfallrucksack mit Medikamenten, ein EKG jedoch kein 
Sauerstoff 
 

• Vor Ort: somnolente Patientin mit schnarchender Atmung - 
liegt im Wohnzimmer, aufgeregter Gatte steht daneben 

 

DIE SEITE DES PRAKTISCHEN 
ARZTES 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  



Die Seite des Notarztes 
 



• Notarzt wird durch Leitstelle zum Notfallort beordert 
 

• Anflugzeit 9 Minuten mit Hubschrauber und Sanitäter 
 

• Notarzt kennt den Patienten auch nicht 
 

• Die  Ausstattung des Notarztes ist ein Notfallrucksack, ein 
EKG, Sauerstoff mit Beatmungsmöglichkeit und Sauger 
 

• Vor Ort: Patientin liegt am Boden in Seitenlage, liegende 
Leitung, EKG wird gerade geklebt, aufgeregter Gatte 

 

DIE SEITE DES NOTARZTES 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  



Aufgaben des praktischen Arztes 
 



AUFGABEN DES PRAKTISCHEN 
ARZTES 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Überblick verschaffen 

Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen 

(Notfallcheck, Stabile 
Seitenlage, CPR..) 

venöser Zugang 

Anamnese und 
Datenerhebung 

Betreuung der 
Angehörigen 

Erheben der  
Medikamente Übergabe an Notarzt 



Aufgaben des Notarztes 
 



AUFGABEN DES NOTARZTES 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  

Überblick verschaffen 
Patienten übernehmen, 

Anamnese, 
Medikamente,… 

Weitere 
notfallmedizinische 

Behandlung 

Abtransport des Patienten 
in ein geeignetes 

Krankenhaus 

Anmeldung und Übergabe 
des Patienten bei 

zuständiger Abteilung 



Die Übergabe des Patienten vom 
praktischen Arzt an den Notarzt 

 



• Einander Zuhören und respektieren 
 

• Wie, Was, Wann, Warum 
 

• Derzeitiger Status und Akutmedikation 
 

• Dauermedikation und Vorerkrankungen 
 
• Gemeinsame Versorgung des Patienten 

 
• Gemeinsamer Abtransport des Patienten 

 
• Dokumentation der Tätigkeit inkl. Daten und Medikamente 

 
 

Die Übergabe des Patienten vom praktischen Arzt an den 
Notarzt 

I M M E R  B E S T E N S  I N F O R M I ER T  



Vielen Dank 
 
Dr. Regine Brixel – Praktische Ärztin in Fürstenfeld und Notärztin im LKH Fürstenfeld und am 
Christophorus 16  



Andreas Brixel 

Fabriksgasse 1 

8280 Fürstenfeld 

ZVR 1182280435 

office@forumgesundheit-thermenland.at 

www.forumgesundheit-thermenland.at 
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